
igeiiiischt werden . —
3ilo von den i'nngcn
n ganzem Wuiwr hin-
in der Saft flüssig
chsen beginnen , von
Anstrich den Bäumen

d i ebe.

ergobstbäumen , Apri-
. w. adzubalten oder
lspruch zu vergällen,
gendsien Früchre mit
cb , welcher eine so
der Grelle ein sol-

der den Baum nicht
schmachvollste Hosen-

nkt wenigstens nicht
zum zweitenmale zu
sen das Sprichwort
lüald hüten !" Denn
e Früchie in diesem
tche Darmentleerung
hr , dort eine Frucht,
cn Mund zu nehmen,
er E . bat auf diese
. geschützt, und ich

Näscher von mei-
Nicmand wagt es,

Gute , daß man es
es öffentlich bekannt
n, welche Frucht mit
lso : rühre keine an!

Nceumcken.
beisammen,
wir;
Flammen,
nit mir;

licht,
bricht.

ze» Seele»
MI,
a mich quäle »,
iaum.

h klein,
mich erfreu ».

eben,
.si¬
ch Strebe »,
den Brust,

i so bald,
iold.
nben,
raum,
rbe » ?
chrum!

trab
ib!

für die Oberamtsbezirkc

Nagold und Horb.
7. Dienstag, den Januar l 848 .

Oberamt Nagold.
N a g o l d.

Amts - Versammlung
Am Dienstag dem I . nächst kommen¬

den Monats wird auf ddin diesigen
Ratbbani ' c eine Am's- V "nammlung ab-
gebalten werden , wöbe « sich die Depn-
ritten nach Nummer xvll . des fcstgc
stellten Turnus enizusinden haben.

Die Siznng wird präcis
Vormittags 9 Ubr

ihren Anfang nebmen und werden fol¬
gende Gegenstände Vorkommen:

1) Die Verlesung der Amis -Pfleg-
und Leibkasscnrechnnng von 18^^ ,

2) die Wad ! des Amts - Lersamm-
lungs Ausschusses,

3 ) die Wadl des Bezirks - Nekruti-
rungsraibs für das heurige Aus-
bcbungsjabr,

4 ) Die Gcmcinde -Zuchtstier-Anstaltcn
und

5) die succcssive Reduktion , bezie-
bnnasweise Auflösung der Ober --
amisleib - ikasse.

Den 24 . Januar 1848.
König !. Oberamt . Daser ..

Od . ramt Horb . i
An die Qrts - Vorhände

t a bei dein nunmedrigcn geordneten
Zuüandc der im Lanke befindlichen Zi¬
geuner die durch die Ministerial - Ver¬
fügung vom 3, Rovcmber 1828 vorge-
zmi,ebene jährliche Berichts -Erstattung,
wenigstens soweit sie sich auf die ord¬
nungsmäßige Wobnung , welche jeder
Zigeuner baden soll , und ans den
Schulbesuch der im Schulalter stehen¬
den Kinder besieht, entbehrlich ei scheint,
so har do.S Königliche Ministerium tcS
Innen , vermöge Erlasses vom 19.
Dezember !846 diele Berichts - Erstat¬
tung abg -stellt , unk dagegen verfügt,
daß über die BeiitfSdilkung der Zi - ;
geuuer - Jünglinge , fownr sie im Alter
von 14 20 Jahren stehen , künftig
alle drei Jahre an die öd. KrciS - Re¬
gierung Bericht erstattet werde . Den

Orts - Vorständen wird nun aufgege¬
ben , alle drei Jahre künftig den tue-
nach vorqeschriebenen Bericht je auf
den 15. Dezember und 1849 erstmals
an das Oberamr zu erstatten , auch tieß
in dem Geschäfts -Kalender anziiMkrkcn.

Den 18 . Januar >848.
Kön .gliches Oberamt.

L i n d c n m a j c r.

Oberamcsgerlchr Nagold.
N a g o l t.

Worladnttg eines Ver¬
schollene n.

Christian Hemrich Wirtlinger  von
Alcenstaig , Sohn dcS ivcilant Georg
Friederich Wittling er,  Slrumpfwe-
berS von Jedcndausen , geboren den
25 . Oktober 1777 ist langst verschollen
und es ist von scincm Leben oder Tod
nichts bekannt . Es ergeht daher an
ihn und seine etwaigen LcideSerden t '.e
Aufforderung,

innerhalb 90 Tagen
bei der unter wichuelen Stelle sich :n
melden , widrigenfalls daS inPslcaichasr
stehende Vermögen des rc. Wiiilnwer
au seine bekannten nächsten Jntestalciden
vertheilt werden ivurde.

Den 23 . Dezember 1847.
K ObeiainiSgerichc

B erne  r.

Obcramrsgcnchr Nagold.
N a g o l d.

Schulden - Liquidatio»
In der nachgenannkcn Gantsache ns

zur Schulden - Liquidation ic . Tagfahrk
auf die unten bezeichnete Zeit anderaunu,
wozu die Gläubiger unrer dem Ansü-
gen vorgeladen werden , daß die Nicht-
liquldircnden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akren bekannt
sind, am Schluß der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände

und der Bestätigung des Güterpfl <mc»s
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klaffe
beit -ekkn.

AltJobann Adam Rath  von Egen¬
hausen,

Samstag den 19. Februar 1848,
Vormittags 9 Ubr,

auf dem Naibbauie daselbst.
Den l3 . Januar 1848.

König !. Oderamisgeiicht,
Berner.

Oboramrsgencht Nagold.
Nagold.

Vorladung
eines

Verschollenen.
Jakeb Stickel  von Egenhausen,

Sohn des weiland Michael Stickel von
da , geboren den 6 . November 1777,
ist längü verschollen , und cs ist von
seinem Leben oder Tod nichts bekannt.
Es ergebt daher an idn und seine Lci-
b>S.-Erbtn die Auffcrdernng,

binnen 90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle sich zu
melden , widrigenfalls das in Pflegschaft
stehende Vermögen des :c. Stickel an
seine bekannten nächsten Jntestat -Erben
vertheilt werden würde.

Den 3l . Dezember 1847.
König !. ObcramtSgcricht.

Ber i! e r.

Obcramrsgencht Nagold.
Nagold.

Vorladung eines Ver¬
schollene n.

Johannes Schock le von Rvhrdors,
Sohn des weiland Tobias Schüttle,
Zeugmacher von da , geborin den
4 . Juni 17L2 , ist lawist verschollen und
es ist von seinem Lcltu oderTod nichts
bekannt . Es ergeht daher an ihn und
seine etwaigen LcibcSerbeu die Auffor¬
derung,

iunc ' halb 90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle sich zu
melden , widrigenfalls daS in Pfleg¬
schaft stehende Vermögen des :c. Schöttle



_ »2 -

»n seine bekanrn n nächsten Intestaterden
vertheilt werten onrte.

Den 23 . Dezember 1847
K . Oberamrsgericht.

B e r i: e r.

Oberamtsgerechr Ü!ngeld.
7t a § o l d.

8. vr l a d u u g
eines

Verschollene » .
Iobann Michael Hebr  von Nodr

dort , Sobn des weiland Jobann Georg
Hehr , Bauers von da, geboren den 10.
Januar 1753 , ist längst verschollen und
es ist von seinem Leben oder Tod nichts
bekannt . Es ergebt daber an ibn und,
seine etwaigen Leibes-Erbcn die Ansfor- !
derunz , i

binnen 90 Tagen i
sich bei der unierzeichneien Stelle zu l
melden, widrigenfalls das in Pflegschaft!
siebende Vermögen des rc. Hebr an ^
seine bekannren nächsten Intestat - Erben
verlbeilt werden wird . j

Den 30 . Dezember 1837 . j
Königl . Oberamtsgericht . s

Berner.

Joseph Ruqqaber,  Glasers Wiktme
zu Feutorf,

Dienstag den 1. Februar,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rarbdausk zu FeUtorf.
De» 29 . Dezember 1837.

K . Overamrsgericht . Eble.

Fwiliomr Fkcudenstavr.
K>arzv - rpacbtui «;

Die Harznuhnng von den bereits an¬
gerissenen Fiwleiistamme » in de» SraatS-
n' aldungen der Reviere Baiersdronn,
BndIbach und Freudenstatt wird

am Montag dem 3l . Januar,
Vormittags 9 Uhr,

ss" auf der Forstamtskanzlei da-
^ hier auf 3 Jabrc verpachtet

werken , wozu man tie Lieb¬
haber hiemit einladet.

ChristophSthal , den 20 . Jan . 1848.
K Forstamt.

v. Kanffmann.

Forstamr Attenstatg.

Obers mrsgerlchr Horb.
Horb.

Schulden - Liquidation.
In iiachgenaiiii 'er ü-nrnksache wird

die Schulden - Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weneren Ver>
Handlungen an dem unten bezeichneten
Tage und One vorgelwmmen , wozu
die Gläubiger undAdsonderungs -Berech-
tigten andurch vorgeladen werden , um
entweder persönlich oder onrch gehörig
Bevollmächtigte <u erscheinen, oder auch,
wenn voranssschnich kem Anstand ob- i
Waltet , statt des Erscheinens vor oder §

Revier Altenstaig.
Lsolzverkaur

Freitag re » 4 . Februar d. I.
werde» aus nachbenannien Skaakswal-
dungen des Reviers Alienstaig felgende
Hvlzsorrimenic wiederholt imAufsireich Vät . Gcrichtsnotar

Licktmess- Feiertag,
Mittwoch dem 2 . Februar d. I .,

Vormittags 8 Uhr,
sämmtliche vorhandene Bandivaaren,

namentlich sogenannte Mode - und
Wasscrbank,

im öffentlichen Äusstreich verkauft , wozu
die Liebhaber hiemir eingeladen iverden.

Den 2l . Januar >848.
K . Gerichtsnotariat.

Ass Hailer.

Gerichrsnoranat Nagold.
Nagold.

<Hlä „ diqer Aufruf.
Auf den Antrag der Erben des ge¬

storbenen alt Adlerwirths Johann Mi¬
chael Raufer  dahier werden alle die¬
jenigen Personen , welche an denselben
eine Forderung zu machen haben , hie¬
mit aufgefordcrt , solche

i innerhalb 15 Tagen,
' unter Vorlegung der Beweis - Urkun¬
de» um so gewisser bei dem hiesigen

l Waisengerichte anzumelden , als sie sich
allen a»S der Versäumniß dieser Frist
zugehcnken Nachtheil selbst zuzuschrei-
ben hatten.

Den 15. Januar 1848.
TheilungSbehörde.

verkauft iverden.
Kleine Eickdalde:

70 kannene Drangen,
975 Hopfenstangen.

H a i n e r >v a l d :
625 Hopfenstangen.
Schornzbar kt  vierte Äbtheilung:

1350 Hopfenstangen.
Schvrnjhardt  dritte Äbtheilung:

8 >2 Stucke Haag - und Polterstangen,
>50 Stucke Hopfenstangen,
105 Srucke rannene Stangen,

Laiblin.

45 -sz Klafter tannene Scheiter,

Amtsnotariat Wlldberg.
S chö n b r o ii n,

Oberaiittsgerlchis Nagold.
Liege,lscdastsDierkans.

Die zur Gannnaffe des Georg Mar¬
tin Schneider,  ZieglerS
dahier , gehörige Liegenschaft,
bestebend in einem kleinen

Wovnhauir nebst Karren , angekauft
!sur . 175 fl.
;kommt
^ Montag den 13. Februar d. I .,

an dem Tage der Liquidanons Tagfabrl
ihre Forderungen durch schriftlichen Re - ! 63 ' ^ Klafter tannene Prügel , , -jkß, in dem einen wie ui dem andern! 3sst Klafter tannene Reis-Prügel, ! . ^ otarbinilrags! Uhr,
Aall , unter Vorlegung der Beweisnut - >ivozu cie Kanfslievhaber eingeladen i Ratbbauie wiederholt zu«
tel für die Forderungen selbst sowobl, i sind.
als für deren etwaige Vorzngsrechie
anzumelden.

Die nicht liauidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akren derannr sind,
am Schlüsse der Liguidanon durch Be
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß üe hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Messegegcnstandc und der Be¬
stätigung des GuterpflegerS der Erkla
rung der Mehrheit ihrer Klaffe brr
treten

Di » Zusammenkunft findet in
Epielberi

Vormittags 9 Uhr
statt.

Alicnstaig den 21 . Januar 1848.
Königliwes Forstainc.

G r ü n i n g e r.

Gcrichtsttstaciat Calw.
Calw.

W e r si c i q e r u n q.
Aus der Ve >iassenschastsmasse des

kürzlich verstorbenen Bortcnmacherö

AuPreiw , wozu man die Liebbaber ein-
ladet . Den l t . Januar >434.

Königl . Amtsnoiariat nutz
Gcmeinderaih.

Vst». Amlsnotar
Wagner.

Laleiuin Nutviph Kurra»  von
werden am

dier

H a i t e r d a ch.
a » S verk -r uf.

Im Wege der Hstissvoüstreckung wird
der Matthäus Atoll,  Krämers Ehe¬
frau dahier,

die Halste an einem dreistöckigen
Wohnhaus nebst Hofraiihe in der
oderen Gasse
am Freitag dem 18 k. M .,

N rchmittagS 2 Uhr,

Der

T
Schi
henv

hem
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ist z
ausg
hanvli

aus
men
bekani
merke
mit
Bern
habe

D
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'rlag,
biuar h. I .,
Uhr,

>e Baudwaaren,
»te Mode- und

verkauft, wozu
geladen iverden.
t8.
icdtSnotariat.
Hailer.

Nagold.
d.

lufruf.
Erben beS ge-
s Johann Mi-
oerken alle di«-
>e an denselben
en haben , hie¬

sigen,
eweiS- Urkun-
i dem hiesigen
en, als sie sich
iß dieser Frist
bst znzuschres.

8.
ingSbehörhe.

ölldberg.
IN,
Nagold.
verkauf.
l Georg Mar-
er , Z-eglerS
re Liegenschaft,
einem kleinen
n , angekauft

. 175 fl.

uar d. I .,
Uhr.
mederbolt zu«
Liebhaber ein-
1818.

norariai nutz
deraih.

L.
' Uf. -
nrê ung >vird
krämcrS Ehe-

dreist-'ckigeu
fraiche in der

k. M .,
Uhr,

EM ails dem biesig/n Ratbbause , ;um öffeiulicden Verkauf im Äufstreich.
M 'M verkauft werke», wozu man die

Liebhaber einludct
Den >8. Jiuuar i848.

Da » Statisch,iltheißenamk.
Nagold.

Han  s-
und

Felder - Verkauf.
Die Licgenftian des jung Karl

Schnaufer,  Mezgers dahier , beste¬
hend m

einem einsteckl»
. 6" ' Haus und

Scheuer bei der
" ' - -- --- Keffelgrube,

hem vierlen Tbeil an einem jwristocki- '
gen Haus Mit zwei Wooniingen
und Scheuer inner einem Dach,
an 1)er Hanerbacher Ltaße,  so w,c

ungefähr 22 2>>oigcn Äckern, in al¬
len drei Zelgen , unc- zum Tbeil
mit Winrerfiüchlen angeblünn.

ist zum Verkauf m Ereknuons - Wege
ausgesetzk, und wird die Verkaufs-Ver¬
handlung ,

den 23. Februar d. I .,
Nachmittags 1 Uhr, j

auf dem hiesigen Naivbanse vorgenvm- ^
men werten , wozu kie Liebhaber, un-
bekannle Auswar,ige aber mit dem Be- j sg
merken, emgeiadcn werten , daß sie sichl Montag dem 14. Februar d. I .,

vvrdehalilicd ter Genedinigung, ans
geictzr

Liese Verhantlung wird
Donnerstag den 24 Februar d. I /

'NachmiliaaS I Ubr,
auf dem biengen Naihbaufe siansinden,
wozu tic Liebhaber, auSwatige uube-
kannte aber mit te»i Bemerken ringe
laten werten , daß ue »cd mir gemein
teraibliche» Pradikais - unt Venno-
geuS-Zeug nifsen auSzuwelst» habe»,
widrige >fa.l5 sie von der Theilnabme
a» der Sreigeruug anSgefchlvssen wer¬
ten warten.

Den 2l . Januar >848.
Gitterpfleger:

Kememderaih L u z.
Schulibciß Klink.

Oberschwandorf,
Oberamls 'Nagold.

Wiederholter Walk , Schleif-
müdle , L>aufrcibe

uns
M üter - Verka n f.

Da ter am 3. d. M . staugehabte
Verkaufs - Versuch des Anwesens des
Johann Georg Günther,  Wagners
hier, kein günüiges Nesuttat lieferie, in
dem nur 3000 fl. angeboien wurden,

Mit gememrerächlichenPrädikats - und
Vermögens - Zeugnissen zu versehen
haben.

Den 24. Januar 1848.
Güte,pfleger:

Hchwanenwirih Güntbe  r.
O b e r i v a l h e i m,

Oderami Nagold.
Muhl - Muhle-

und
W üt e r V srt 'a » f.

SuS der Gannnassc tcL MaidiaL!
Klink,  Müllers dahier , wird kessen!
Grund -Betthihum , bestehend in : !

einer im Jahr 1842 neu erbauten,:
im hiesigenO' t liegenden, gut ein- i
giricdielkn Madlmuhl« , Mil drei
Mahl - Gangen und einem Gerd¬
gang, ovcrs-vlächlig und mit hin- '
reichender Wasserkraft versehen, !

einem Wohnhaus mit halber'
Scheuer in dem rahen Orte lln - ?
kerthaiheim, !
Jaucherr Lecker, '

2 Jauchert Wiesen Lei obiger
Mudle.

> Vtlnei Ga, ten, Lander und
Reruhfetder und

3 Jauchor? Nadelholz' Waldung,
auf sieiiger, Uiieerkdalheimee und
K .4 .sie kt er Ma lang,

Vormittags >0 Ubr,
auf dem hiesigen Rubbans e-n wicder-
holwr Verkant vorgenoinmen werden.

Das Anwesen cnrvalk:
j ) em zweistöckiges Wohnhaus mu

Scheuer, SraUmig, Holz- und Wa
gciischopf, io wie auch eiiigerich-

teierÄstalk- und Schieinniivle
und Hansecibe, nebst einem
einzeln siebenden, guien, ge

wölbte» Keller an der Straße ge¬
gen Beibingcn;

2) hat dieses Gebäude hinreichende
Wohnzimmer und Kammern , so
wie auch den erforderttchen Play
auf der Bühne zur Aufbewahrung
des Futters;

Z) dem Käufer können auf sein Ver¬
langen auch 5 '/j Viertel Wiesen
beim HanS uno weitere 2 Morgen
2 Viertel, so wie 9 -Morgen 1Vier¬
te! Aecker mit in den Kauf gege-
reu werden;

4) ist im zweiten Stock eine Wo'!
kyiunere: euigerichtet, von welwer
jährlich i70 fl. Hauszins zu er¬
beben ist-

Der neue Käufer bat sich, wenn er
das Geschäft mit Umsicht tre,bt , eine»
guten Auskommens zu erfreuen , da cs
an hinreichender Wasserkraft nicht fehlt.

Die fremden KaufSliebbabcr wol¬
len sich am Tage des Verkaufs , mt
Vermögens - Zeugnissen versehen, hier
eiiiflndcn.

Den 12. Januar 1848.
Für den Gemeiiidcraih.:

_ _ Schultheiß Walz.
Oberschwa ndor  "

Oberamis Nagold.
Wiederholter

M « h l e - V e r k a » f.
Unterzeichneter ist Willens, seine be¬

sitzende Mablmüble, da am 3. Januar
kein genügender Erlös erzielt wurde,

am L-chttneß- Feiertag,
dem 2. lebrnar,
wwderbott ans freier Han»

M^ M .Mzu verkaufen suchen.
Dieselbe besteht:

I » einem zweistöckigen Wohnbaufe
sammt Scheuer , Stallung , Holz-
nnd Wagenschvps, nebst einem g«-
wölbren Keller, zwei Mahlgänge»
und einem Gerbgang, so auch einem
dabei stehenden Nebengebäude.

Die Madlmüble nebst dem ganzen
Anweien befindet sich im besten Zustande,
bat sowobl guie Knndschast, als auch
Wasserkraft, und können auf Verlan¬
gen niedrere bei dem Hause befiiidliche
Wiestii und Gärten mit in den Kauf
gegeben werden.

Nähere Bedingungen werden am
Verkausslage selbst bekannt gemacht
werden.

Den 12. Januar 1848.
Ludwig Kcppler.

U n t e r s ch w a n d o r s.
Haus - Verkauf.

Im Erekittiouvweae wird der stsaver
--«s ».-. S -vmidv  Wiltwe dahier ihr'
HM  besttzendeö zweistöckiges Wobn-
MrM  hauS am Sommerberg ueest dem

tazu  gebbrige» 2 Viertel hallenden Fel>-
stuck und Wurigarkchen verkgiisr.

Zum Verkaufriag ist
Freitag der 4. Februar,

Vormittags <> Uh-,
bestimmt, woiil die Liebhaber auf d»ö
Gewcinterarh -jimmer dahier ciligeiadeu
lverken. Den 4. Januar >848.

Gemeiuderath.

Altenstaig Staat.
Gebäude«

und
G il r e r v e r k a u f.

D - es nur bisher nicht gelungen ist,
mein Bcsitzlhum in angeincsstnen Prei-
>n abznsttzen, ich aber emschtossen dn,,
von hier wegzuzieben, uno vorher meine
fäninttUchen Vcrbttidlichkeilcn zu erfül¬
len, so sehe ich nnch veranlaßt » meine



Gebäude und Güter unter obrigkeitlicher
Leitung im Aufstreich zu verkamen , wie
folgt:

Die Hälfie an ei-
nein drei
stockigen
Wohn-

hsuse nebst An¬
bau in der un
lern Stadt zu einem Kaufladen
eingerichtet.

Den vierten Theil an einem Haus
bei der untern Zebenischeuer.

Tin neu erbautes Scheuerte , worun¬
ter sich ein guter Bierkeller befindet.

Garten:
V» von der Hälfte an

2 Viertel 4 ^ Nu - ^ ä
tben beim Kobthau - ^̂ D^ ^ ^ ^ ^fen genannt.

Wiesen:
1 Morgen ^ Viertel im Bembach.

Ackerfeld:
' « an 1 Morgen 2 Viertel 11^

Ruthen mir etwas Garten in der
Bühne,

^ an der Halfie an 2 Morgen 2
Viertel 8 '/« Ruthen auf dem gro¬
ßen Turnerreld,

'/4  an 3 s/ , Viertel 15 ^ Ruthen da¬selbst.
Auf Egenhauser Markung:

1 Morgen 3V, Viertel 9 /̂g Ru¬
then im Trögclsbach.

Auf Ueberbcrger Markung:
2 Morgen Ackers, die Ebrlcbift ge¬nannt.
In dem erst beschriebenen Hause ist

kürzlich noch das Kaufmanns -Gewerbe
ausgenbt worden , wozu es seiner gu¬
ten Lage wegen baupisächlick dienlich ist.

Die Preise und Zahlungsbedingun¬
gen werden so billig als möglich ge¬
stellt, zur Versteigerung selbst aber ist

Montag der 7 . Februar,
Nachmittags 2 llbr,

bestimmt, wozu die Liebhaber , auswär.
t -ge unbekannte mir obrigkeitlichen Ver¬
mögens -Zeugnissen , eingeladen werben,
auch bin ich erbötrg , in der Zwischenzeit
inzelne Käufe mit oder ohne Borbe-
alr des Aufstreichs abznschlreßen.

Den 5. Januar 18 ' 8.
Dermal , .er Bärenwirch
Gottlob Schittler.

^stt. Stadtschulthciß
Speidel.

R 0 brd 0 rf,
Oberamts Nagold.

BürgscHafts - Aufkündigung.
Auf den Tod meines Mannes , des

'ronenwirths Frep,  früher Schultheiß

in Huzenvach , Oberamts Freudenstadt,
sebe ich mich veranlaßt , alle diejenigen,
gegen welche er envaige Büigschafien ein-
gegaiigen Hane, hiemii auizutordern , sich

binnen 30 Tagen
an mich zu wenden , widrigenfalls ick
ipaier auf lolche keine Rücksicht mehr
nevinen würde.

Den 17 . Januar 1848-
Kronenwirth Frep,

Witiwe.

Unterrhalbrim,
Oberamts Nagold.

Zehntsrücdtcverkauf.
Auf hlczigem Ralhyause werten ge¬

gen baare Bezahlung am nächsten
Donnerstag dein 27 . d. M .,

Morgens 10 Uhr,
verkauft:

ungefähr . . 30 Scheffel Dinkel,
ungefähr . 15 Scheffel Durchschlag-

Liiikel,
ungefähr . 10 Scheffel Weizen und
ungefähr . . 20 Scheffel Gersten,

wozu man die Liebhaber höflich einladet.
Den 22 . Januar I8F8.

Zehntrechyer:
Gemeinderarh Johs . Klink.

U n terjett  in ge  n,
Oberamts Herrcnberg . i
Verlorener Hund . i

Am lehren Samstag ging dem Un - -
rerzeichneren aul dem Wochen - !
markr in Nagold e>n schwär - l
zer Spitzcrhund mir weißer

Vorderpfote und iverßem Slreifen aur der
Brust verloren , welchen der gegenwa «.
ttge Besitzer gegen Erkenuilichken abge-
bcn wolle an

Johann Gg . Saier.

Nagold.
Am Donnerstag dem 27 . dieß, sechste

Abend-Umerbaltung auf der Post.

^ " . W -" l d' VeH
Sparkasse

Da die hiesige Sparkasse nunmehr
eingerichtet ist, so ladet der Unterzeich¬
nete zu Einlagen in dieselbe, welche bis
zu 6 fr . abwärts angenommen und
verzinst werten , unter dem Bemerken
ein,  daß er zur näheren Auskunfts-
Ertbeilung gegen Jedermann bereit ist.

Den 20 . Januar 1848.
Ortssparkassser.

Skatipsteger Roller.
Nagold.

Schlitten nnd P "lt fci .̂
Ein dauerhafter einspänniger Chai-

senschlittcnnedstcinspän-
nigem Pferds - und Rol-
lcngeschirr , so wie ein

"^ ^ Lchreibpult steht zum
Verkauf bei

Stadtschultheiß
F u ck sta tt.

Pfalzgrafen weiler,
Oberamts Freudenstadt.
tHeld ausznlcihen.
Gegen gesetzliche Verficherung

hat Unterzeichneter !00 fl. Pfleg-
schaftSgeld ausznlcihen.

Martin Garknc  r,
Sattler.

Herrenberg.
Hund feil

dem Unterzeichneten sind zwei
Monat alte Ulmer Hunde,
große Race , feil.

I . G wi n er,
Klecmeister.

V g
'S t u t r g a r t.

e r st e i g e r » n
der von dem

^ Herrn JoharkkL VaptiD v . KeNer,
Bischof von Rotcenvurg , Sraakvrath re.,

hinterlassenen Äunsitamlnlung.
Am 9. Februar

und folgende Tage findet bei uns die
Versteigerung der eben genannten ans-
gczcichneren und berühmten Sammlung
von Kupferwerken , Kupferstichen , Holz¬

schnitten, Lithographie », Hand-
zeichnunge» , Lantkailcii u.
s. w . stait . Es entkalk diese

reichhaltige Sammlung besonders un¬
ter den Kupferstichen und Holzschnit¬
ten manche sehr seltene und geschätzte
Original -Blätter , wie solche überhaupt
durchaus vieles Schöne und Interes¬
sante darbietet.

Der gedruckte Ksttalog ist bei den Un¬
terzeichneten wie auch bei Buchdrucker
Zaiser  in Nagold grans zu baten.
Es möchte hier manchem Verehrer des
selige» Herrn Bischofs Gelegenheit ge-
doicn scyn, sich ans dessen Sammlung
ein kleines Andenken billig zu verschaf¬
fen. Gefällige Anträge für die Auk¬
tion werden wir bestens besorgen.

A. Lieschiug  und Cömp .,
Buck - und Antiquariats -Handlung,

in Siuttgorr,
lange Straße Nro . K.

Nedr'girt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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